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_* Liebe Sportkamerad.innen und, Sporttcameraden!

§chon wieder i.st ein Jahr vorbei. Rückb1lckend" aus der §icht d-es

Vereins nnu8 d.abei festgestellt werd.en, d.aß d-ie Zeiten schwi-eriger
geword.en sind.. Auch d-ie Zukunftsaussichten können keine bessere

Hoffnung maehen, insbesonclere was d.ie finanzielle Seite betrifft.
Iie Yereinsarbeit wird. d.eshalb sicher nicht ei-nfaeher werd.en.

Wir vom Yorstand d.ürfen uns aber heutermso raehrbei aflen ehrenamtlich
tätigen Vorstand.s- und, Beiratsmitglied.ern, d.en übungs- und Abteilungs-
leitern und ailen Helfern für d"ie gute Zusammenarbeit im ebgelaufenen

Jahr ganz herzlich bed"anken. ünser lank gilt wie imms3 auch den Ehegattent

Partnern und. weiteren Familienangehörigen. Wir wünschen jed.em Einzelnen
zum bevorstehend.en lfeihnacirtsfest und d.em Jahreswechsel al1es Gute.

Als kleine Anerkennung für Ihre Arbeit d.ürfen wir §ie schon heute zum

Leiterchenessen am Montag, d.em 2{. Januar 1))! an 19.00 Uhr

irr d.ie Ga.ststätte Bönsel, Am Wörth einlad-en. Rückmeld.ungen über die
Anzahl d.er teilnehmer bitte bis 15.1 . an den 1. Vorsitzenden. Auch bitten
wir dle Abteitungs- und. übungsleiter wied.er üm Weitergabe des }ankes

und. d"er Einlad,ung an i-hre Mitarbeiter und. I{elfer.
Außerd.em müssen wir wegen d.es frühen fermins im Jan . 94 tnr clie Förd.er-

anmel-d.ung und. ."Äbrechnung d.er übungsleiterzuschüsse d.ringend d.arum bltten,
d-aß bis s_pätestens 1.1.94 d.ie Stundenabrechnllngen tnr )J beim 1. Yor-

sitzend-en oder 1. Gesshäftsführer eingereicht si-nd.. 3ltte auch Änd.erungen

bei d.en lizenzierten übungsleitern mitteilen.
Mit vorweihnaehtlichen Grüßen

GrunewaLd.
1u' Yorsitzend.er

Po 1s ter
1. Schatzmeister

Kühn
1. Geschäftsführer



?rotoko11 ztrr Vorstand"ssitzung au 21 .1"1994

Anwesend"r Grunewald, ?olster und. Kühn, zeitweise Hausmeister Steinhauer

zu Beginn .berichtete stej.nhauer über einen Diebstahl in d.en

ilmkleid.eräunen am heutigen $aehmittag" I{äheres ,könne er aber nicht
sagen.

1 . ) Us werd.en d.ie in d-en l-etzten Tagen eingegangenen Rechnungen

sowj-e An- und. Abmeld"ungen d.urehgesprochen-

2.) grunerald berichtet über seine Ilnterredung mit Bürgermeister

Falk wegenrd.er lfd-. UnterhaLtskosten des §portplatzes au

d.er Ad-olf-Spieß-Ha11e. Wegen der überwiegenden Schulnutzung

solt d.er Kreis wegen einer Kostenbeteiligung angesprochen

werdeq. §ach anfri.nglichen Bedenkea stinmte Bgm" diesem Anliegen

ztr. Er söchte hierüber vom Yerein entsprechend.e Zahlen haben.

Außerd.em wurd"e übereine Renovierung des Hallenbodens

(Parkett abschleifen und. neu versiegeln) gesprochen"

Ein Kostenvoranschlag von knapp 8.0O0 3M liegt vor. Bgm. Falk

bittet um Zurückstellung bis zum Herbst, wenn d.ie Finarlzen

d.ann besser zu kalkulieren sind"

1.) Äls fermin für die Jahreshauptversarmlung wird d.er 20.5.94

ins auge gefaßt. Grunewald- gibt bekannt, daß der Badminton-

abtei.t-ungsleiter Si-mmermacher evtl-" für das Amt des 2o Yorsj.tzenden

zur rierfügung stehen würüe, Wegen der and.eren ämter müßte in
äer vorhhrgehend.en Bej-ratssitzung 8e§Prochen erd'en"

Diese könnnte an }ienstag, dem '19.4.1944 sei-n.

Darin so]] nach deur Finanzbericht der TUMABA-Kampagne gefragt

werden. Außerdem stetre aueh noch d.ie Abrechnung 9l d"-", Hand.baller

aus. Hierfür habe er jetzt noch einmal einen Abschlag von

5.000 IM für !{ gewährt. 0hne Abreehnung bleibt diese aber

d.ie einzige Zahlung. Es ist zu befürchteri, daß trotz der

Zusarmrenlegung zu einer Spielgemeiaschaft nicht, wie urpsrünglich
angenommen, eine Verbesserung auf d"er finanziel-1en Seite für
den Verein eintritt,

4.) Eus d,em Kreis eihiger Jugend.licher des Vereins war die Sitte
auf Aufriahme einer Basketballgruppe in den Verein an den

1" Vors. herangetragen word.en. Dies so11 ietzt realisiert wcrden.
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noch 4. ) Hit Thomas Yieth, Angersbach, GräBteweg, konnte ein
übungsleiter gewonnen werd,en" Dieser sol-} sich in
der Seiratssitzung vorntellen"

5.) rcr Yorstand ist einmtitig daülir, Weraer Kühl mlt der
gold.enen Ehrennaoel- d.es Vereins auszllstatten und ihm

den Ehreabeisitzer ?,11 verleihen wegen siaer &argjährigen
Verd.ienste iu d.er Kind.ersportbetreuung d.es Vereins"

6.) füfrn macht auf d.ie prekäre finanzielle Situation aufaerksam,
über d,ie aueh d.ie erhöhten Jahresbeiträge nicht hinwegtäuschen
d.ürfen. Eine äußerste Sparkamkeit sei angesagt.
Probleme bereiten nach wle vor d.ie schlechte Zahlungsweise

d.es Gastwi-rts hinsichtlich d.er Pacht" Hier sind schon

wied.er einige Monate säumig. Äuch steht noch ein Teil
d.er Abstand"ssahlung aus d.er iibernahme Bierwirth in Raun

("r. 4-5000 DM)" Die ausgaben laufen d.avon, d.ie Einnahmen

staginieren oder gehen sogar zurück" Insbesondere d.ie

Hallenbewirtschaftung führe zu d.iesem §rgebnis,

7 ) Grunewald. bittet a1le Yorstand.smitglied.er noch die
laufend.e Wahlperlode ord.entlich abzuschließen" Für ein
frühzeitiges Ausscbeid-en sleht er große §chwierigkeiten.
Kühn bezweifelt; ob im nächsten Jahr sich etwas bessert"

. 
Polster möehte am liebsten sofort aufhören" Grunewald. sird"
ihn bei seiner Arbeit unterstützen" Alexand.er Kühn so11

gefragt werd.en, ob er d.ie Buchungsarbeiten übernehmen kann.

VK
ilunn I
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Protokoll zur Seiratssitzung am 1). April 1994

Anwesend.r Grunewald., Polster, Küh1, Heimburg, Bing, Gottschl-ing,

Kühn, Alexand.er und Hans 0tto, Simmermacher,

Habicht, Mende, Schrimpf, Lehmann, Sorg, Endres und

Jenisch sowie §ausmeister'§teinhauer
rieu Viet und. Mai

Entschuld.igt: Iless, Listnannr 'ffeber Eans und. Monika und §cheuer

t . ) M:.tglied.erversarnmlung 1 !p{
A1s fermin wird d"er §reitalt 27.5,1994 20 §hr bestimmt, da

der vorr Yorstand. vorgesehene Zeitpunkt eine iToche früher mit

dem Deutschen furnfest kollidiert.

Simmermaeher soll au'f Vorschlag des Yorstandes der Hauptversaalmlung

al s 2. Vorsitzend.er vorgeschlagen werd-en

2. Schatzneister kossisarisch Alexander Kühn

Beisitzer Kühl Werner für Weber lüonlka

Mai, Ciiristian als §chülerturnwart
Sehrimpf , Setina als Frauenturnwartin

sonsrige wie bisher äl:;":'fi:i;ääi? 
oder mit

trunewald. berichtet von Anfragen wegen einer Basketbaltabteilung.
Dafür wäre Thomas Yiet, angersbach (rer 6fi1x) ats ä1, berej"t.

Beirat ist einstimmig Cafürrdiese neue Abteilung im Verein-zu gründen.

Äls Abteilungsleiter so11 d.er Yeisammlung T. Yiet vorgeschtragen werden.

Probleme d"er Eallennutaung im §flinter so].1 mit der Stad"t abgeklärt

2.) fernin Hainigfeet wie Tradition am ersten §onntag i-m

Augusrt, also d.em J.8.94, nähere Einzelheiten in d.er nächtän

Seiratssitzung in d.er zweiten Junihälfte.

]" ) Verschied.enes

Die Stadt bittet d.en Verein rvieäer um die Beteilig*ng am
,,t

spielfesf, an §amstag, d.era { .6.94. Diesnal auf dem Geländ"e d.es

Freisehwismbaües" Es soll Teilnahme gemeld.et werden. Gottschling

. organisi-ert d.ie einzelnen Spiele und Übernahme durch TYL.
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tranewald" gibt d-ie Einlad.ung zun lJ jährigen Bestehen d.es TV Maar

l,ekannl,. Es fintiet srch sonst siemand, uer hingehen kann"

Grunewaid. spricht d.en LA-Sericht über d"as Heringsessen d.er

[UMÄ3A-Abteilung an, wo geschrieber. :teht, daß d-er Abteilung
vom Vorstand" wind. ins Gesicht b]äst. Iies vrird. von Kurt Habicht
d.ahi-ngehend korrigiert, d,aß Cer Artikel aus d-em Zusammenhang

gerissen sei unei er nur an aIle iflitglied.er appelliert habe, d"ie

mitxdea Abteilung zu unterstützen.

Frau End.res bemängelt d,ie mangelnd.e fnformation über d-ie

Öffnungszeiicn d.es Hallenbad,es. Leider habe d.ie Stad.t auch
in d.en Ferie,n montags Bad.ezeiten ge1assen, so rlaß ihr Training
ausfallen müßte. Auch sei d-as Bad. in Schlitz seit weihnachten
zi, so d.aß mrr noch f,ür die Äbteilung I Wochenstund.e zur Yerfügung
steht nnd- d.anlt kelne vernünftige trainingszeit und. -ergebni-sse
au leisten isto

Gottsehling gi-bt weitere ?erraine d"es Turngaues bekannt.
Kühn weist auf eine Hallenbelegung am Monetag, B.).!4 hin.

Eabieht hat sie versprochen d.ie libungszeiten d.er einzelnen'
Abtellungen d.es TVL zusarnmengesteilt und. in einem Fa1tblatt
festgehalten. Oieses wird verteilt. Grunewald. bed.ankt sieh dafür bei ihm

0ottschling sprlcht d.as Ausscheiden von Monika Weber: a1s Mädchen-

turnübungsleiterin an. Er bittet um Mithilfe bei d.er suche naeh

einem geeigneten Ersatz.

Eausmeister §teinhauer bittet urn mehr Ordnung auf dem ?latz :and

oel d.er Hallenbenutzung. Dies wird. noch ausdrücklich von

Grunewald unüerstützt. Bei d.ieser Seiegenheit eri,nriert Grr;newa1d.

auch noch an die ausstehenden Eigenlei-stungen, wobei d.ies

vorrangig um äie Rasenspielfläehe mit Einsaat geht. Pflanzarbeiten
werd"en voraussi-chtlich erst wied.er im Ilerbst anfall-en .

Es werd.en aktuelle Abbeilungslisten verteilt und d.ie Abteilungs-
leiter gebeten, d"ie Mitglied,sehaft ihrer Nutzer zu überprüfen.
Lehmann berichtet, d.aß im nächsten Jahr ir,l Sommer d.üe TUMABA-Abteilung
d'as Yogelsberger l[arrentr'effen übernommen hat und, bit*r,et den gesamten

[erein bereits jetzt um Mithilfe"

( runn
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1.)

?rotokoll zur Bciratssltzung an Mtttroch, dcn 22.6.1994

Anrceend.r Grunerald., Polster, 0ottschIlng, äeiuburg, Wcber, Bing,
Jeniech, Sannerr Schrinpf , Mendlc, l,ehnann, Siamermaoher,

I{ühn, Yictr §cheuer u. §tciahauer ab tOP 1 Mitte

Entschuld.igtr Kühl, Kühn Alex, End.res, Eese

flainigfest am 7.8.1994
Durchführung gem. bes. Organisationsplan, d.cr iu cinzclnen
d.urchgesproohen wird.. Dic lYürstchen und. Stcaks liefcrt d.ic
Metzgerei Otterbcin. Gruppe Mend.e nachte d.en Kinderspaß,
Gruppe Soheuer nit Untcrstützung Gruppc §chrinpf macht Kaffee und.

Kuchen, Spielplatz mit lflernerKüh} u. Bobcrt Heimburg sori.e Fritz
Jäger.
Die Stad.t soll noch rechtzeltig nähcn unil abfahrcno

2.) Oruncwald. gibt Tcrnine bekannt und zwerr arn 2.7.94
auf Einlad^ung dcs Sportkreises in der Adolf-Spicß-IIaIIe
ein forun nit d.cm Thcms §port und Finanzcn und aa 25.6.94 ist
d.cr §portkreistag. .{1lerd.ings kollid.icrt d.ieser letzte Termin

oit Sportveranetaltungen euf urscrar .[nlagc.

Grunerald. epircht Lchuann regen cicn Yogelsberger Samentreffen an.
äic liesjährigc Teranstaltung in Grop-tr'eld.a rird schr groß aufgc-
zogon. Diee kann nieht das Konzept d.er lUilABA-Abtellung srin.
Wcnn überhaupt d.ann nur 1 Bag uad zwar ip Sonaer auf dcr Eisbahn.
Gruneraltl bittct clic Abtcilung sich d.ie §achen noch gut zu übcr-
lcgen uud. bcvor cs konkrct wird., Rilcksprachc nit den Yorstand. zu

nehmen. Lt. Lehnann het die Äbte1lung PcrsoRafsorgen. EansWcbcr

veränd.crt sich beruflich und geht von tauterbach reg, auBcrd.cm

hätte Kurt §org die Abtellungsführung zunindast inoffiziell nieder-
gelegt. Grunerald. bctont, daß er vorhcr Rcchnungslegung machen muB.

Als Eigenleistungsaktion so11 d.or Vorstand. unil. Beirat u. &nilerc
Eelfer an Dienstag 28.5.94 ab 18öJ0 ühr cine Lcscsteinaktion an

Sportplatzge1änd.e duchführen.
Steinhauer beklagt d.ie {Inordnung, ciie bei der letzlen Veranstaltung
von Faitz hinterlasscn rurde. Diescr so11 Bcchnung gertcllt bekomsen"

Gottschling tcilt nit, daß Listnanns §achfolger als Trainer nur gcgcr

Sezahlung tätig rerd.en rill. Lt. Grunereltl geht dies als Abtcilungs-
lpitqr picht. Aneonsten nuß L. seine Yorstellungen cinnal vortragen.

V 0 *' , Grunerald verseist noch auf d'ie schwicrige
( ftinn Y finanzielle tagc des Ycreins.

1. Gcschäftsführer r\4^ q..r-."-- *.i-.r ..* co §EBerrlirr§rllBrer lie Sitzung wird- un 21 .2! Uhr gcsehlosscn"



Protokoll zur Vorstandssitzung an ,.7Lt994 des TVI

.ä,nwesenalr 0runerald., Polsterr Kühn und §innermacher

1. ) Verpaohtung Gaststätte
Oruneralci berichtet, d.aß er heute dic Künäigung d.es Gastrlrts
zreu )0.11.94 6sksmnen hat. Er führt aus, d.aß cr .A.nfang Juni
in eiaen d.irekten Gespräeh dies schon angekündigt bekan.

Bereits d.anals sar die Srist gen. Yertrag schon abgelaufen.

Allcrd.ings war er bereit, d.ies nooh anzunehnen, rGnn sie unn -
gchend. komnen nürd.c. §un sind iloch echon rieder mehr als 4lflochen
rum. Rej-n rechtlich also 1st d.ie Künd.igung verspätet eingegangen

und. d.er llcrtrag würd.e sich aLaher um ein Jahr verläagcrn.
Allerttings sinal a].le Seteiligten d.arüber einlg, daß ein schleoht
motivj.ertcr 0astrirt nur negativ für clas ganzc fnage sein kann und

d.cshalh eine l[euverpachtuag anzustreben ist.

Grunewald unterbrieht die §itzung und. spricht tclefonisch mit
Frau Charitakis und gibt ihr dies durch.

In anschluß d.aran bcriehtet er von dem Antrag d.es Sastrirts auf

Pachtnachlaß. §aoh träggerer Diskussion ist der VorstanÖ eich

darüber eini6, daß cin i{achl-aß von 100 DM Je Monat ab Arpil bis
§ov. l{ gewährt rcrdcn so1l, vorausgceetzt er zahlt d.ie Bückstände

d.ie jetzt aufgelaufen sind., innerhalb kilrzeeter Frist. Außcrdem

rärc abzuklären, w&nn d.le noch offenen Reste aus Übernahnc Bierwirth
konuen+ Dazu eoI1 nit ihs ei.n Gespräch teführt rerdcn wozu al-Ie

Yorsta"nd.anitglied.er &nrcsend. se$n so11en.

Der Yorstant!. ist sioh ferner darübcr cinigr daß ein Rüekbau

d.er Gaststättc nioht unbed.ingt crfolgen nu8, d'a sich üie
Raunteiler gegenüber d.em frühcren Zuetand durchaus bevährt haben.

Allcrd.lnels ist der Vereln nieht bereit, hierfür GeId. zu zahlen.

Dana so1I er d.cn altcn Zustand. wied.er harstellen.

2.) 0runerald. berichtet von eines Yorfall mlt d.cp Rechtsanralt Hinzt

d.cr an lctzten Sonntag unbcrerirhtigt über den Zaun ücr .AuBensportanlagt

gcsticgen ist untl deshalb von 1. Yors. gerügt wurclo.

Der Yorstand. ist d.srüber elnig, d.aß eine gewiese 0rtd.nung an

Platz und. in dcr Ealle unbed.ingt notrcnd.ig ist.

].) orunewald., Polster und. Kühn gebcn d.em neuen 2. Yorsitzendcn cinige
Hinseiee über Schwcrpunktc früherer Arbeit sovic Organisatlonsab-

täufe 1n Yereino Sj-nnernacher rird. wcgcn des Urlaubs von Grunewald
)(tr. - r't.7.) dcn EVL bein 75 iähriscn Jubileu/d7*1W1, Endc Juli

vertreten. , ./^ \Ä---
( "rItht'r . Geschäftsführer



Protokoll zur Yorstandssitzung am 28.9.1!t{ des IYL

Anwesend.a Grunewald, §inmermaeher, Polster und Kühn

t . ) Grunewald. berichtet über Gespräche mit dem d.erzeitigen Wirt
Charitakis und. d.ie bestehenden Zahlungsrückstände von

über 20.000 Dtrfi. ]as letzte Mahnschreiben ist vor einer Woche

zugestellt rorden. Sol1te bis Ende nächster Woche keine

Zahlung vorliegen, so wird ein vollstreckbarer Titel beantragt.

Da d.er Wirt unter allen Unständen anstrebt, so früh wie möglich

auszusteigen, sol1te der Verein nicht auf eine Weiterführung
wegen falscher Künd.igungszei-t beharren. Dies bringt dann überhaupt

niohte mehr.

Um d.em neuen Wirt eine Chance zu geben und. das runtergewirtschaftete
Ansehen wied"er aufzubessern' so11/te die Pacht für ein Jahr

auf 2.000 DM u IIK mt]. beschränkt werd.en.

über d.ie lnfo- und Bewerbungsschreiben

Änsicht, d.en Bewerber Marweg zu einem

zu 1aden. Termin hi.erfür Mi oder Do, 5f 6.1A,94
15.00

Der Vorstand. ist elnstimmig der Ansichtr daß eine Terpachtung

nur im bisherlgen Unfang denkbar ist unÖ Stinmen zu einer eigenen

Saalbewi-rtschaftung wlrtschaftlich nicht tragbar sind.

2. ) Karl scharmann nuß noch cl.ie Urkunden für d.ie Ehrennagel in 0oltl

erhaltenr dle Grunewald ihm schon zun J0. Geburtstag überreicht hat.

Kurt Sorg so11 aufgefordert werden, nach seinem Rücktritt d.ie

f,cchnungslegung für d.ie TUMABAabteilung vorzulegen.

!'ür eine Kostenbeteiligung d.es Kreises an den Ünterhaltungskosten

d.es §portplatzes so11en d.ie Zahlen zusammengestellt werd.en.

}ie nächste Beiratssitzung wird. 1m Nov. 1994 sein.
Vorhervoraussichtlich noch der Aktlvenabend. am 4.11.94.
Näheres wird. d.er Turnausschuß festlegen.

Grunewalci berichtet
des Yereins.

Der Yorstand. ist d.er

Yors te I lungsge spräch

Kühn
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ProtokolL zur Yorstandssitzung an 21.1O.1994

Anwesend.r Grunewald, Polster unÖ Kühn Entschultligt:Sinmernacher

1. Grunewald. informiert d.arüberr öaB nun von der & TIIM.0,BA-Abteilung

die Abrechnung aus d.er Kampagne 1991/94 und dem Glldefest 94

vorli.egtr Eieraus ergibt sich insgesant ein ilberschuß von
rd.. 3.]00 D![, der auoh inzwischcn dem Yereinskonto gutge-

schrieben word.en ist. Iie Kanpagrre selbst schLoß mit einem

Yerlust ab.

?. Thena Gastrirtsohaft
Dic Bcschwerd.cn vorl Yeranetaltern im großen §aal hlnsichtlich
der Benirtung nehaen inmer mehr Eüo I€r Yorstand ist sich
d.aher einig, d.aß das MietverhäItnis mit Charitakis so ba1d.

wi-c aög11ch bcend.et rcrd.cn so11te"
3a keine brauohbaren Alternativan aus d.cn Angeboten der Brauerei
d.a sladr so11 nun doch d.ie Fanille Marwcg zuw Zug, kommen können.

Kühn berichtet in d.iesem Zusamuenhang von oiner Auekunft, die
die Volksbank für den tYl bei der E CretLitreform fär übcr Marrcg
eingeholt hat. Lt. §aohbearbeiter B. Schäfer sei dort niehts
eingetragen, so daß kelne negativen Auskünfte sioh crgeben würdcn.

Grunerald. und. Polstcr sind. d.afür, d.aß bei AbschLuß d"es Vertrage§
über 2 Jahre d.ie nonatliche Pacht dann au,ch uit 2.000 DM

+ I{K laufen sollo fn d.iesen Sinne soII MsrwGg rlun aagesohrieben
werden.

1. Grunewald- erinnert Polster an d.le Jahresbuehftlhrung 94.
nieser §agt ihn d.iese für d.ie nächste Wochc tsu.

1. Gcsch tsführer



Protokoll aur Yorstandssj-tzung an 17 .11 .1994

Anweeend"r Grunewald., Polster und Kühn, Sinnermacher ab 20.)0 Uhr

1.) Grunewald. berlchtet von d.er sehriftl. Antrort des
Paehtinteressenten Marrcg. Die in den Sohreiben genannten
zwei Bed.ingungea, nänIich Pachtzelt drei .Iahre und. Reduzierung
d.es Pachtuinsee auf d.ie Dauer von mlndestens 1 Jahr kann
nach seiner Meinung rugeeagt werd.en, so wle d.ies in früheren
Gesprächen schon festgelegt w&ro Der ?achtzlns sol1 für 1 Jahr
auf 2.000 DM festgelegt rerilen, danach d.ie Möglichkeit auf
alten Stand. zu erhöhen.

Er teilt weiter mit, d.aß Frau Charitakis erklärt habc,
daß sie zu d.en red.uzierten Beillngungen bereit wärep selbst
clai Pachtverhältnis weiterzuführen.

Es ergibt sich cine unfassende Diskussion zu beiden Alternativcn,
wobei sich alLc Beteiligte d.arüber klar sind., claß es nur
§otlösungen slnd. und. ts sich nicht un Wunschkantlld.aten hand.clt.

Der Vorstand. ist einstimnig d.afüre d.er tr'amilie Marreg zu

antworten und. ihr die beid.en Beclingungen wle oben genannt zuzusagen.

Das Angebot Charitakis solI nur als allerletzte Möglichkelt
in Anspruch genomuen werd.en"

2.) Be:. d.er Eestsetellung d.er Eöhe d.er Bückstände und. nochmaliger
Durehsicht d.er 9]er Akten fehlt eine Beilzahlung von 7.000 Dlf,

auf d.ie angegebenen 18.000 DM Ab1öseanteil Sierwj-rth"
Entg'egen frtiheren l,nnahnen d"es 1 " Yorsltzcnden sind. rahrschelnlich'
nur 11.000 Dtrfl anstatt 18.000 ]M bein IYL aingeganger].o Es solI
d.aher bei Charitekis eine llaohreie des }iff"asn"..betrage§
geford.ert rerd.en o

1.) Z,ar Jahresabrechnung 199, nlt d.er Stad.t gibt Kühn d.le vorläuf igen
Zahlen bckannt. §egen d.er großen Ausfälle bei d.er Paehteinnahae
iet nit einer ernornen Fehlbetrag zu reohnen. Oruncwald erklärt,
d.a8 die Staclt auch damit noch zufrieÖen eein müßte zur Alternativel
selbst al1es bewirtschaften zu nüssen" §lmmernacher weist aber auch

auf clie hohe Belastung d.es IVL hin* Da Zahlungseingängen Anf. 95

nooh für d-te Jahreereohnung 1992 verbucht rurden (fZ.OOO DM Abgrcnzur

ist elie Einaahmeposition entsprechend. zu korrigieren. I

4.) 0b noch in diesem Jahr qiina Beiratssitzung sein vird
nuß später abgeklärt rerd.an.


